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Liebe Gemeindebürgerinnen!                                                                                         

Liebe Gemeindebürger! 

 

Vor ziemlich genau einem Jahr 

habe ich das Amt des Bürger-

meisters angetreten und seither 

sämtliche im Jahresrhytmus anfal-

lenden Aufgaben kennengelernt.  

 

Dazu gab es jede Menge an Ver-

anstaltungen, Feiern und Festen, 

welche die Möglichkeit boten, 

mit den Bürgerinnen und Bür-

gern in Kontakt zu treten. 

 

Erfreulicherweise können jetzt 

endlich erste Schritte zur Lösung 

der für die Entwicklung unseres 

Zentralraumes so wichtigen  

Hochwasserproblematik im Be-

reich des Höbenbaches gesetzt 

werden. Noch heuer sollen die 

Planungsarbeiten so weit abge-

schlossen werden, dass 2019 mit 

den baulichen Maßnahmen be-

gonnen werden kann.  

Damit würde in absehbarer Zeit 

auch hier wieder Bauland zur 

Verfügung stehen. 

Neue Bauplätze entstanden sind 

dagegen schon in Krustetten und 

Hörfarth, hier wurden bereits 

Aufschließungsstraßen angelegt 

und werden demnächst Wasser- 

und Kanalanschlüsse hergestellt. 

 

Weiter in die Zukunft weisen die 

Projekte der Erweiterung des 

Rathauses in Paudorf, wo einer-

seits neue Büroräume für die 

Verwaltung geschaffen und ande-

rerseits eine dritte Garage für 

die Freiwillige Feuerwehr Pau-

dorf entstehen soll. Ebenso ge-

plant ist ein Zubau zum Musik-

heim, der den Platzmangel in der 

Musikschule beheben soll und ein 

Archiv und vor allem einen adä-

quaten Proberaum für die Musik-

kapelle beherbergen wird.  

 

Bei diesen Vorhaben werden Fi-

nanzierungszusagen des Landes 

den Zeitplan der Verwirklichung 

vorgeben. 

 

Auch der personelle Umbau der 

Gemeindeverwaltung geht mit 

der Ausschreibung des Amts-

leiterpostens in das Finale. Der 

Wechsel an der Spitze erfolgt in 

der Zeit der gravierenden Um-

stellung der Buchhaltung von der 

Kameralistik auf eine Art Dop-

pik, welche eine Erfassung und 

Bewertung des Gemeindevermö-

gens erforderlich macht. Eine 

Herausforderung, die nur durch 

die rechtzeitige Aufnahme des 

Nachfolgers gemeistert werden 

kann. 

 

Abschließend möchte ich noch 

auf die beiden großen Gemeinde-

veranstaltungen in der nächsten 

Zeit hinweisen.  

Am 6. Oktober findet der 2. Zi-

vilschutztag statt, erstmals wird 

in diesem Rahmen auch eine 

Jungbürgerfeier organisiert.  

Am 26. Oktober gibt es wieder 

die traditionelle Feier zum Nati-

onalfeiertag am Vormittag im 

Turnsaal der Volksschule und am 

Nachmittag den Wandertag der 

"Gesunden Gemeinde". 
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Die Marktgemeinde Paudorf im niederösterreichischen Zentralraum zwischen Krems und St. Pölten gelegen, versteht 

sich als Dienstleistungszentrum für die Anliegen aller Bürgerinnen und Bürger. Paudorf ist eine durch Landwirtschaft ge-

prägte Zuzugsgemeinde, speziell der Weinbau um den Göttweiger Berg dominiert das Landschaftsbild als auch viele da-

mit verbundenen Aktivitäten in der Gemeinde. 
 

Für die organisatorische, fachliche und personelle Leitung des Gemeindeamtes und der Verwaltung suchen wir eine/n  

Ihre wichtigsten Aufgaben 

▪ Sie sind Ansprechpartner für die Bevölkerung und 

die Gemeindeorgane 

▪ Ihnen obliegt die fachliche und organisatorische 

Leitung des Gemeindeamtes und der Verwaltung 

▪ Sie gestalten wesentlich Budget und Rechnungsab-

schluss mit 

▪ Sie klären Rechtsfragen und erledigen alle Perso-

nalangelegenheiten 

▪ Sie nehmen die Aufgaben des Bauamtes wahr und 

sind für Flächenwidmungs- und Raumordnungs-
angelegenheiten zuständig 

▪ Sie bereiten die Beschlüsse der Kollegialorgane vor, 

erstellen Protokolle und sorgen für die Umsetzung 

▪ Sie verantworten die Öffentlichkeitsarbeit 

▪ Buchhaltung und Kassenverwaltung 

Das erwarten wir von Ihnen 

▪ Abgelegte Reifeprüfung an einer allgemeinbildenden 

oder berufsbildenden höheren Schule oder Absolvie-

rung eines Universitäts- oder Fachhochschulstudi-

ums 

▪ Umfangreiches Fachwissen durch mehrjährige Be-

rufserfahrung in einer Gemeindeverwaltung oder in 

einer Gebietskörperschaft ist von Vorteil 

▪ Erfahrung in der Führung von Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern 

▪ Hohe Teamorientierung, kommunikative Kompetenz 

und Belastbarkeit 

▪ Managementfähigkeiten und Organisationstalent 

▪ Freundliches, sicheres Auftreten und kundenorien-

tiertes Verhalten 

Sie arbeiten gerne mit Menschen und kennen sich aus in dem, was Sie machen? Als Führungskraft übernehmen Sie gerne 
Verantwortung, Ergebnisse sind Ihnen genauso wichtig wie konstruktives Zusammenarbeiten? Dann würden Sie gut zu 
uns passen! 

Neugierig? 
Interessiert an einer neuen, spannenden Aufgabe? Vielleicht nicht mehr ganz zufrieden mit dem, was Sie jetzt tun? 
 

Kontaktieren Sie uns bitte auf folgender Seite: https://www.gme.at/marktgemeinde-paudorf-sucht-amtsleiter-in.html. Sie 
erhalten dann einige Fragen, die Ihnen zeigen, worauf es ankommt und ob Sie uns verstärken wollen. Und anschließend 
können wir uns persönlich kennenlernen. 
 

Und falls Sie derzeit mit Ihrem Job zufrieden sind, jedoch jemanden kennen, der/die offen für Neues ist, freuen wir uns, 
wenn Sie diese Information weiterleiten. 
 

Die Einstufung und Entlohnung erfolgt entsprechend Ihrer Ausbildung als Vertragsbedienstete/r in der Funktions-
gruppe 8 nach Ablegung der Dienstprüfung (NÖ Gemeinde- und Vertragsbedienstetengesetz 1976), zuzüglich 10 % 
Personalzulage. Vordienstzeiten in einer Gebietskörperschaft werden selbstverständlich angerechnet.   

Amtsleiter/-in 

https://www.gme.at/marktgemeinde-paudorf-sucht-amtsleiter-in.html
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Kindersommer 2018 

Für die Kinder hat die Gemeinde Paudorf wie alle 

Jahre, diesmal unter der Verantwortung des Ge-

schäftsführenden Gemeinderates Herbert Rathey-

ser, viele Veranstaltungen vorbereitet! 

 

Bachwanderung 

Am 9. August trafen sich die Kinder bei Sommergluthitze 

und durchwanderten die Fladnitz unter der Führung von 

Herbert Ratheyser vom Tennisplatz bis zur Riedlermühle. 

Als Abschluss gab es eine Stärkung für die mutigen Mäd-

chen und Burschen im Bauhof! 

Tenniscamp 

Bereits zur Tradition wurde das Tenniscamp für sechs bis 

dreizehnjährige Tennisbegeisterte. Unter der Leitung von 

Achim Haselmayer waren die Sportlerinnen und Sportler 

mit Begeisterung bei der Sache. Zum Abschlussturnier 

wurde die Jugend noch mit Würstelgrillen unter der Mit-

wirkung unseres GR Rainer Kuttenberger belohnt! 

Familienfest am Spielplatz in Paudorf 

Höhepunkt des heurigen Kinderzimmers war das Fami-

lienfest, organisiert von der Kinderfreunde-Obfrau Rena-

te Harbich unter der Mithilfe des Kinderfreunde-

Spielebusses. Neben köstlichen Geschnetzelten, zuberei-

tet von Herbert Ratheyser, gab es kühle Getränke an die-

sem besonders heißen Nachmittag und zum ersten Mal 

Popcorn! 

Einen Tag mit der Kinderpolizei 

Viele interessierte Kinder wollten von den Ordnungshü-

tern und von unserem Vizebürgermeister Markus 

Kasparek (auch ein Polizist!) wissen, wie so ein Polizisten-

alltag aussieht. Wie man auf dem Bild sieht, wurden auch 

Handschellen angelegt. Die Erfrischungsgetränke wurden 

vom Obmann des SV Paudorf Kickinger Manfred gespon-

sert. Herzlichen Dank! 

 

 

 

2 REMAX 
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Kindersommer 2018 

Musikschnuppertag 

Zu Anna-Maria Schnaubelt kamen zahlreiche Kinder, 

die sich für das Spielen eines Musikinstrumentes inte-

ressierten! Was gut ist, weil die Musikkapellen benöti-

gen Nachwuchs… 

 

Die Kräuterwanderung und „Millas- Zauberweg“ wur-

den wegen zu geringer Anmeldungen abgesagt! 

 

Allen Helfern und Begleitpersonen sei an dieser Stelle 

herzlich für die Mithilfe gedankt! 

 

Bericht: GfGR Harbich Manfred 

Fotos: GR Spiegl Erich und Vizebgm. Kasparek Markus 

 

 

 

 

10 Konzepthaus 
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Frau Schiedlbauer in Altersteilzeit 

Mit 3. August 2018 verabschiedete sich Frau Schiedlbauer Brigitte in die 

Freizeitphase der Altersteilzeit.  

 

40 Jahre lang war sie bei der Gemeinde Paudorf tätig. Die Agenden des Bauamtes zähl-

ten zu ihren Hauptaufgaben. Aber auch im Bürgerbüro war sie unverzichtbar. Ihre Auf-

gaben gab sie an ihre Nachfolgerin Strummer Lisa weiter, die mit Jänner 2018 den 

Dienst antrat.  

Wir bedanken uns bei Frau Schiedlbauer sehr herzlich für die langjährige Zusammenar-

beit und wünschen ihr für die Zukunft alles erdenklich Gute! 

Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz Schnabl in Paudorf 

SPÖ-Landesvorsitzender Franz Schnabl besuchte die Gemeinde 

Paudorf im Rahmen seiner Sommertour.  

 

Es wurde über aktuelle Projekte der Gemeinde gesprochen. Da in nächster 

Zeit einige größere Bauvorhaben anstehen, ist die Unterstützung des Landes 

ein wichtiger Faktor zur Umsetzung bei der anstehenden Finanzierung. Auch 

im Hinblick auf die Gemeinderatswahlen im Jahr 2020 gab es Gesprächsstoff. 

Der Bürgermeister bedankt sich herzlich für den Besuch und die zugesagte 

Unterstützung. 

Blutspende in Paudorf 

In unserer Marktgemeinde werden regelmäßig  

2 Blutspendetermine abgehalten.  

 

Der letzte Termin fand am 21. August 2018 statt.  

60 Blutkonserven wurden an diesem Tag gespendet.  

 

Auch verdiente Blutspender konnten wieder geehrt 

werden: 

DI Karl Graf, Ewald Rinnofner, Erich Rupp, Christian 

Fink, sowie Peter Rethaller und Heribert Rethaller wur-

den durch Verdienstmedaillen des Blutspendedienstes 

vom Roten Kreuz ausgezeichnet.  

Leider macht sich auch in Paudorf der allgemeine 

Trend, dass immer weniger Menschen zur Blutspende 

gehen bemerkbar und somit möchte ich als Organisator 

der Blutspendetermine alle und besonders die junge 

Generation zur Blutspende recht herzlich einladen.  

 

Blut ist ein nicht ersetzbares Notfallmedikament, das im 

Ernstfall jeder nötig brauchen kann! Für Erstspender 

bieten wir in Paudorf ein besonderes Service:  

Auf Wunsch begleitet unsere Mitorganisatorin Lena Sa-

cher alle Erstspender bei dem gesamten Blutspendevor-

gang.  

 

Die nächsten Blutspendetermine im Paudorfer Gemein-

deamt: 

 

Donnerstag 14.März 2019 und  

Dienstag 20. August2019  

jeweils von 16:00 bis 19:30. 
 

 

Bericht und Foto: Einsiedl Alfred  
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Vertreter des Verkehrsverbun-

des Ost und der NÖ Landesre-

gierung haben uns 2016 mitge-

teilt, dass die Buslinien neu or-

ganisiert und ausgeschrieben 

werden.  

 

Weshalb auch vorgesehen wäre, 

alle in der Gemeinde fahrenden 

Busse an den Bahnhof Paudorf an-

zubinden.  

Es wurde bei der Marktgemeinde 

Paudorf angefragt, ob wir die dazu 

notwendige Buswendeschleife und 

Haltestelle beim Bahnhof errichten 

würden. Vorgeschlagen wurde der 

ehemalige Kinderspielplatz neben 

dem Bahnübergang. 

 

Mit tatkräftiger Unterstützung der 

NÖ Straßenbauabteilung in Krems, 

welche die Planungsarbeiten durch-

führte, konnten die notwendigen 

wasserrechtlichen, verkehrstechni-

schen und ÖBB – Bewilligungen 

eingeholt werden.  

 

Nach den erfolgten Vorbereitungs-

arbeiten durch unseren Gemeinde-

bauhof (Entfernung der Hecke und 

Einfriedung) und durch die fach-

männische Mithilfe der Straßen-

meisterei Langenlois, die bis auf die 

Asphaltierungsarbeiten die Straßen-

bauarbeiten durchführten, konnten 

die Arbeiten rechtzeitig fertigge-

stellt werden.  

 

Die Errichtungskosten, welche von 

der Marktgemeinde Paudorf bezahlt 

wurden, belaufen sich auf ca.  

€ 25.000,-. Das Wartehaus für die 

Haltestelle wird in den nächsten 

Wochen aufgestellt.  

Mit dieser Einrichtung sind nun 

auch die Katastralgemeinden mittels 

öffentlichem Nahverkehr mit dem 

Bahnhof Paudorf verbunden. 

 

 

Bericht und Fotos:  

Amtsleiter Dieter Ott 

Busumkehrschleife Paudorf 
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Aus dem Gemeinderat 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom  

14.08.2018 

 

Auftragsvergabe Planungsarbeiten Rückhaltebecken-

Bruckweg 

Für die Errichtung des Rückhaltebeckens beim Güter-

weg Waxenberg erfolgte die Auftragsvergabe der Pla-

nungsarbeiten an den Bestbieter Firma Hydroingenieu-

re zum Preis von € 13.200,- exkl. MwSt. 

 

Auftragsvergabe Planungsarbeiten Rückhaltebecken 

Eggendorf 

Für die Errichtung des Rückhaltebeckens in Eggendorf 

erfolgte die Auftragsvergabe der Planungsarbeiten an 

den Bestbieter Firma Hydroingenieure zum Preis von € 

20.900,- exkl. MwSt. 

 

Auftragsvergabe Planungsarbeiten Rückhaltemaßnah-

men Paudorf 

Für die Errichtung der erforderlichen Maßnahmen zur 

Hochwasserfreimachung der sogenannten Hellerhof-

gründe entlang des Höbenbaches erfolgte die Auftrags-

vergabe der Planungsarbeiten an den Bestbieter Firma 

Hydroingenieure zum Preis von € 22.000,- exkl. MwSt. 

 

Feuchteschäden Amtsgebäude - Auftragsvergabe 

Im Keller des Rathauses ist auf Grund der massiven 

Feuchteschäden eine Mauertrockenlegung notwendig. 

Zur Klärung der erforderlichen Maßnahmen war die 

Erstellung eines Gutachtens durch die Firma HDG e.U. 

(Ingenieurbüro für Bauphysik) in Auftrag gegeben wor-

den. An Hand dieses Gutachtens wurden dann Anbote 

von drei Firmen eingeholt.  

Das Angebot der Firma Drs lautet auf € 59.080,- inkl. 

Anfahrten, exkl. Mwst. Das Angebot der Firma MTL 

beläuft sich auf € 14.229,- inkl. Anfahrten, exkl. Mwst. 

Da die Firma Hausan aufgrund des Betriebsurlaubes 

noch kein Angebot übermittelt hatte, wurde beschlos-

sen, nach Vorliegen des 3. Anbotes alle durch den Gut-

achter der Firma HDG prüfen und den Bestbieter er-

mitteln zu lassen. 

 

Genehmigung Vereinbarung über Abtretung in das Öf-

fentliche Gut 

Mit den Besitzern des Grundstückes Nr. 33/2 der KG 

Höbenbach, Fischer Berta und Ernst, wurde die kos-

tenlose Abtretung dieses Grundstückes vereinbart. 

Das vorangeführte Grundstück wurde im Zuge von 

Straßenbauarbeiten bereits asphaltiert.  

Die Kosten der grundbücherlichen Durchführung wer-

den von der Marktgemeinde Paudorf übernommen. 

Der Vertrag zur Übernahme des Grundes in das öf-

fentliche Gut wurde beschlossen. 

 

Auftragsvergabe Erhaltungsarbeiten 2018/2019 diverser 

Güterwege  

Da die Kosten den im Voranschlag vorgesehenen Be-

trag von 20.000,- übersteigen, wurde mit der Fa. Pittel 

& Brausewetter vereinbart, dass die Rechnung für ei-

nen Weg erst 2019 budgetwirksam wird.  

Somit konnte die Vergabe sämtlicher Arbeiten an die 

Firmen Pittel + Brausewetter und Bitubau beschlossen 

werden. 

 

Auftragsvergabe Kanal- u. Straßenbauarbeiten 

Das Büro Hydro Ingenieure hat die Ausschreibung für 

die Kanal- und Straßenbauarbeiten der neuen Sied-

lungsstraßen Am Goldbühel, Kirchenfeld und Adalbert-

Dungel-Straße durchgeführt und den Bestbieter ermit-

telt.  

Die Auftragsvergabe an den Bestbieter Fa. Schütz zum 

Angebotspreis von € 239.735,67 exkl. Mwst wurde im 

Gemeinderat beschlossen. 

 

Auftragsvergabe Planungsarbeit Musikschule 

Der Obmann der Musikkapelle Paudorf, Fink Ewald, 

sowie der Musikschulleiter Dir. Haupt Friedrich haben 

um Ausbau des Musikheimes ersucht, da sowohl die 

Musikschule als auch die Musikkapelle zusätzliche Räu-

me benötigen.  

Das Musikschulmanagement des Landes NÖ hat im 

Jänner 2018 bei einer Besichtigung den Raumbedarf 

bestätigt.  

Von Architekt Göbl (plante 1985 das Musikheim) und 

von der Bürogemeinschaft u. Werkraum für Architek-

tur wurden bereits Angebote für eine Kostenschätzung 

und Planeinreichung zum Zubau angefordert.  

Von Architekt Mang und Architekt Sammer werden 

ebenfalls noch Angebote eingeholt werden.  

Der Bestbieter soll dann mit der Erarbeitung eines Pla-

nes, sowie der Erstellung einer Kostenschätzung beauf-

tragt werden. 
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 

18.09.2018 

 

Kostenzuschuss Dachrenovierung Kirche Klein Wien 

Pfarrkirchenratsobmann Dürauer hat vorgesprochen 

und angefragt, ob eine Unterstützung der Gemeinde 

für die Sanierung des Daches der Filialkirche in Klein-

Wien möglich wäre.  

Er hat einen Finanzierungsplan mit einer Gesamtkos-

tensumme von € 120.000,- vorgelegt. Der Gemeinde-

rat hat beschlossen, dass Paudorf den gleichen Betrag 

wie die Gemeinde Furth, jedoch höchstens € 10.000,- 

leisten soll. 

 

Zivilschutztag 

Am 6. Oktober 2018 soll der zweite Paudorfer Zivil-

schutztag stattfinden. Der zuständige Ausschuss hat in 

den letzten Sitzungen den Ablauf geplant, Plakate er-

stellt und die Details abgeklärt. Der Gemeinderat hat 

die Durchführung dieser Veranstaltung beschlossen. 

 

Jungbürgerfeier 

Bisher wurden die männlichen Jugendlichen nach der 

Musterung zum Essen eingeladen. Bereits in der Aus-

schusssitzung für Jugend, Bildung und Soziales am 

22.02.2018 wurde empfohlen, stattdessen eine Jung-

bürgerfeier durchzuführen.  

Der Ausschuss hat in den letzten Sitzungen den Ablauf 

geplant und festgelegt, dass die Feier im Rahmen des 

Zivilschutztages stattfinden soll. Der Gemeinderat hat 

die Durchführung dieser Veranstaltung beschlossen. 

 

Nationalfeiertag 

Am 26. Oktober 2018 findet wieder die Feier zum Na-

tionalfeiertag statt.  

Der zuständige Ausschuss hat in der letzten Sitzung 

den Ablauf geplant und festgelegt, dass die Feier wieder 

wie in den Vorjahren im Turnsaal der Volksschule 

stattfinden soll. Der Gemeinderat hat die Durchfüh-

rung dieser Veranstaltung beschlossen. 

 

Auftragsvergabe Planungsarbeiten Um- u. Zubau Ge-

meindezentrum 

Vom Gemeinderat wurde beschlossen, dass Architekt 

Göbl Einreichpläne, in welchen sämtliche baulichen 

Veränderungen abgelichtet sind, ausarbeiten und wei-

ters eine Kostenschätzung für diese Arbeiten erstellen 

soll. Beim Es sollen folgende Um- bzw. Zubauarbeiten 

erfolgen: Einbau Lift, Herstellen eines Foyers als Teil 

des Bürgerbüros, Anbau zusätzlicher Amtsräume, Zu-

bau einer dritten Garage für die Feuerwehr und Heben 

des Daches im Schulungsraum. 

 

Festlegung Bezugsniveau Siedlungsstraße Am Goldbü-

hel u. Kirchenfeld 

In der neuen Siedlungsstraße „Kirchenfeld“ in der KG 

Krustetten wurde auf Grund der Geländeverhältnisse 

von der Gemeinde ein Bezugsniveau für zukünftige 

Bauvorhaben für den nordwestlich der Straße gelege-

nen Bereich festgelegt.  

 

Ausschreibung eines Dienstpostens als Amtsleiternach-

folge  

Amtsleiter Ott Dieter geht im ersten Halbjahr 2020 in 

Pension, daher soll per 1.1.2019 der Posten eines 

Nachfolgers ausgeschrieben werden. Mit der Durch-

führung der Ausschreibung hat der Gemeinderat die 

Fa. GME Greimel Management Entwicklung GmbH be-

auftragt. 

 

Kostenübernahme Container FF Meidling 

Die FF Meidling konnte einen Grund organisieren, auf 

dem 1 Stück Lagercontainer aufgestellt wurde.  

In diesem Container wird das Material, für das im Feu-

erwehrhaus kein Platz ist, untergebracht.  

Die Arbeiten, die das Aufstellen des Containers betref-

fen wurden von der FF Meidling in Zusammenarbeit 

mit der Firma Asamer und der FF Krems erledigt.  

Die Kostenübernahme für den Container werden vom 

Gemeinderat beschlossen. 

 

Schulhofgestaltung Volksschule – Auftragsvergabe  

Im Gemeinderat wurde am 14.11.2017 die Antragstel-

lung beschlossen. Mit Mail vom 1.2.2018 wurde bestä-

tigt, dass die von Paudorf eingereichte Fläche bei den 

30 Siegergemeinden der NÖ Förderaktion „Schulhöfe 

und Spielplätze in Bewegung“ dabei ist.  

In den letzten Ausschüssen wurde ein Bestandsplan 

erstellt und danach einige Firmen zur Einbringung von 

Anboten über die anzuschaffenden Geräte ersucht.Die 

Auftragsvergabe erfolgte an den Bestbieter Firma Feld-

hofer & Ott.  

Aus dem Gemeinderat 
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AUS DEM KINDERGARTEN PAUDORF 

Wie jedes Jahr organisierte die Leitung des Kin-

dergarten 2 in Paudorf, Frau Pfeffer Elisabeth, 

die Sommerlaufolympiade für beide Kindergär-

ten.  

 

Die Kinder übten 3-4 Monate am Fußballplatz in Pau-

dorf sehr fleißig. 2017 gab es 8 Medaillen und 2018 

ebenfalls 8 Medaillen, sowie einen Pokal und eine Ur-

kunde für den 2. Platz unter allen teilnehmenden Kin-

dergärten.  

Folgende Medaillen wurden erzielt:  

Beim 50 Meter Lauf: Viele Jahre hintereinander Gold 

für Fineas Gorgan (KDG 1) und für Christopher Lech-

ner (KDG 2) Silber holten Levi Patalau (KDG 2) und 

Margarete Bekehrti (KDG 1) Bronze ging an Magnus 

Hauptmann (KDG 1)  

Beim 400 Meter Lauf: Gold ging an Fineas Gorgan und 

Abel Patalau vom KDG 1, Silber erzielte Magnus 

Hauptmann (KDG 1)  

Elisabeth Pfeffer, Leiterin des Kindergarten 2:  

„Ich bin sehr stolz auf die Leistung der Kinder und ich 

bedanke mich bei allen Teilnehmern, dass sie so toll 

trainiert habt. Für so junge Kinder ist es eine ausge-

zeichnete Leistung. Danke auch an die Eltern für die 

tolle Unterstützung.“ 

 

Weitere Teilnehmer der Laufolympiade: 

Hannah Oberwimmer 

Jakob Steiner Schörgmaier 

Lina Brunnthaler 

Annabell Ringseis 

Theo Murhammer 

Elena Griessler 

Rosemarie Bekehrti 

 

 

Bericht und Fotos: 

Pfeffer Elisabeth 

 

 

 

 

3 Ebner Wohnen 
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AUS DEM KINDERGRTEN EGGENDORF 

Start in das neue Kindergartenjahr!!  

 

Einige Wochen des neuen Kindergartenjahres sind be-

reits vergangen. Alle Kinder sind mit dem Kindergar-

tenalltag vertraut und haben die Möglichkeit Haus und 

Garten zu erkunden, genutzt.  

 

Jene Kindergartenkinder, die auch in den sonnigen und 

heißen Sommermonaten Juli und August die Ferienbe-

treuung besuchen durften, konnten bereits das neue 

Spielgerät aus Holz „Lokomotive mit Waggon“ im Gar-

ten bespielen.  

 

Die Lokomotive wurde dankenswerter Weise von der 

Gemeinde anstatt der kaputten Schaukel aufgestellt. 

Herzlichen Dank im Namen der begeisterten Kinder!  

Auch der Hügel zur Hangrutsche kann nun auch auf 

erneuerten, schönen breiten Stufen erklommen wer-

den und macht es auch den jüngeren Kindern möglich, 

erfolgreich den „Berg“ zu besteigen.  

Der Garten hat auch sonst noch viele tolle Angebote 

wie Dreiradbahn, Laufräder, Klettergeräte, Sandkisten, 

Naschgarten, … und auf der großen Wunschliste steht 

ganz oben noch ein Trinkbrunnen, damit die Kinder 

jederzeit und spontan auch im Garten die Möglichkeit 

zum Trinken haben.  

Auf einen schönen Herbst mit vielen Sonnenstunden, 

um den Garten auch weiterhin oft nutzen zu können, 

freuen sich alle Kinder und natürlich auch das Kinder-

gartenteam!  

 

Bericht und Fotos: Kindergarten Eggendorf 

 

 

 

 

7 Vermessung Hiller 

 

Kindergartentransfer eingestellt 

 

Mit Beginn des heurigen Kindergartenjahres wurde der Bustransfer durch das Unternehmen von Frau Ilona Ruhm 

eingestellt. Trotz Intervention durch die Marktgemeinde Paudorf ist es Frau Ruhm nicht möglich, diese Fahrten 

wieder aufzunehmen. Es werden bereits mit anderen Unternehmen Gespräche geführt und nach einer langfristi-

gen Lösung gesucht.  
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Die Volksschule Paudorf beteiligt sich an der 

Straßenmalaktion „Blühende Straßen“ 

 

Dass die Sensibilisierung der Menschen bezüglich des 

Umweltschutzes einen immer höheren Stellenwert ein-

nimmt, hat auch die VS – Paudorf erkannt.  

 

Die Kinder der 3. Klassen nahmen am Klimabündnis-

Projekt „Blühende Straßen“ teil, welches im Rahmen 

der europäischen Mobilitätswoche im September statt-

fand. Ziel dieses Projektes ist, die Menschen zu animie-

ren, dass sie lieber auf das Fahrrad umsteigen oder zu 

Fuß gehen.  

 

 

Sie können selbst das Kunstwerk vor der Volksschule 

Paudorf bewundern! Es wurde mit Liebe zum Detail 

gestaltet und ist ein richtiger Hingucker geworden. 

 

Bericht und Fotos:  

Direktorin Hedwig Felsner, VS Paudorf 

Talenteförderung in der Volksschule Paudorf 

 

08/15 Nachmittagsbetreuung? - Das gibt es an der 

Volksschule Paudorf nicht!  

 

In sechs verschiedenen Klubs werden die Talente und 

Interessen der Schüler bestmöglich gefördert.  Egal ob 

auf dem „Dance Floor“, im „kreativen Theater“, bei der 

„Abenteuerreise Lesen“ oder in einem der drei ande-

ren Klubs – die Kinder können ihre Stärken entfalten.  

 

Auch die Fitness und das Rätseln und logische Denken 

kommen nicht zu kurz und im „Kunterbunten Schulhaus 

Klub“ soll die Schule aufgepeppt werden. Schon beim 

Schnuppertag zeigte sich deutlich die Begeisterung der 

kleinen Nachwuchstalente. 

AUS DER VOLKSSCHULE 

 

 

 

 

1 Schöller 
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Tipps für den sicheren Schulweg 

 Eltern und Kinder sollten gemeinsam den sichersten Schulweg festlegen 

und auch gemeinsam mehrmals üben. Dieser muss nicht zwingend der 

kürzeste Weg sein! 

 Keinen Stress und keine Hektik auf dem Schulweg – rechtzeitiges Aufstehen und genügend Zeit einplanen.  

 Sehen und gesehen werden – helle Kleidung oder reflektierende Sicherheitskragen oder Sicherheitsstreifen 

tragen wesentlich zur besseren Erkennbarkeit von Kindern bei.  

 Auf dem Gehsteig sollten Kinder immer auf der „Innenseite“, also möglichst weit weg von den Autos ge-

hen. Besondere Vorsicht bei Haus- und Firmenausfahrten! 

 Vor dem Betreten eines Schutzweges sollten die Kinder dazu angehalten werden, nochmals nach links und 

rechts, nach beiden Seiten zu schauen. Nicht alle Fahrzeuglenker halten auch wirklich rechtzeitig an. Dassel-

be gilt natürlich auch für Schutzwege mit Fußgängerampeln.  

 Für Kinder, die mit dem Bus fahren, ist es wichtig, dass sie warten, bis der Bus weggefahren ist, bevor sie 

die Straße überqueren.  

 Die Kinder bei Hinbringen zur Schule mit dem eigenen Kfz immer auf der zum Gehsteig gerichteten Seite 

aussteigen lassen.  

 Als Fahrzeuglenker gilt es zu beachten, dass Kinder aufgrund der geringeren Körpergröße einen anderen 

Blickwinkel auf den Verkehr haben als Erwachsene und sie Geschwindigkeiten, Distanzen und Gefahren 

nicht so gut einschätzen können. Stellen Sie sich als Fahrzeuglenker auf diese Situationen ein und fahren Sie 

insbesondere im Bereich von Schulen entsprechend vorsichtig! 

 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten und vor allem sicheren Schulbeginn! 

Gemeinsam sicher am Schulweg 

.WISSEN SCHÜTZT Im Schutz der Finsternis 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig 

ein.  

Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbrecher 

am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. 

Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der Dämme-

rungseinbrüche. Wie können Sie sich davor schützen? 

Hier unsere Tipps:  

 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außen-

bereich. Beim Verlassen des Hauses oder der 

Wohnung in einem Zimmer das Licht einge-

schaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeit-

schaltuhren verwenden und unterschiedliche Ein-

schaltzeiten für die Abendstunden programmie-

ren. Im Außenbereich Bewegungsmelder und 

starke Beleuchtung anbringen, damit das Licht 

anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.  

 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersu-

chen, die Post aus dem Briefkasten zu nehmen, 

um das Haus oder die Wohnung bewohnt er-

scheinen zu lassen. Aus demselben Grund im 

Winter Schnee räumen oder räumen lassen. 

 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die 

dem Täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe die-

nen könnten, im Garten liegen lassen. Außen-

steckdosen ab- oder wegschalten. 

 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein ge-

kipptes Fenster ist ein offenes Fenster und ganz 

leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fens-

tergriffe). 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechani-

schen oder elektronischen Sicherungseinrichtun-

gen die kostenlose und objektive Beratung durch 

die Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nach-

barschaft unter der österreichweiten Rufnummer 

059 133 an. Sie können damit einen aktiven Bei-

trag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region 

leisten.  

 

 

Bezirkspolizeikommando Krems 

Tel.: 059 133 - 3440 300 oder   

Mail: bpk-n-krems-land@polizei.gv.at 

www.polizei.at/noe    -    www.bmi.gv.at/praevention/ 
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9 Göbl Architektur 

 

Paudorf pflegt ökologisch 

Paudorf ist eine „Natur im Garten“ Gemeinde.  

 

Aktuell pflegen 296 niederösterreichische Gemeinden 

ihre öffentlichen Grünflächen und -räume ohne Pestizi-

de. All diese Gemeinden legen großen Wert auf Vielfalt. 

Auch der Gemeinderat von Paudorf beschloss, dass die 

Grünflächen entsprechend den „Natur im Garten“ Kri-

terien gepflegt werden.  

„Getreu dem ,Natur im Garten‘ Motto, gesund halten, was 

uns gesund hält‘ freut es mich, dass die Gemeinde Paudorf 

in Zukunft auf den Einsatz von Pestiziden, chemisch synthe-

tischen Düngemittel und Torf verzichtet. In Niederösterreich 

verfolgen wir ein Ziel: bis 2020 sollen alle Grünräume ohne 

Giftmittel bewirtschaftet werden. Durch den Be-

schluss ,Natur im Garten‘ Gemeinde zu werden, wird Pau-

dorf für ihre Einwohnerinnen und Einwohner noch lebens-

werter“, so Landesrat Martin Eichtinger.  

 

Chemische Pestizide werden bei der ökologischen Pfle-

ge durch biologische Mittel bzw. durch den Einsatz me-

chanischer oder thermischer Verfahren, wie Heißwas-

ser, Flämmen oder Heißschaum, ersetzt. Standortge-

rechte, mehrjährige Bepflanzungen lassen die Gemein-

degrünräume auf eine neue Art und Weise erblühen. 

Die „Natur im Garten“ Gemeinden zeigen so, wie sich 

ansprechende Grünflächengestaltung mit Ökologie und 

Naturnähe verbinden lässt.  

 

Bürgermeister Josef Böck verfolgt in seiner Gemeinde 

das Ziel der ökologischen Bewirtschaftung: „Dieses Ziel 

wird in mehrerer Hinsicht seit Jahren verfolgt, sei es als Lea-

derprojekt oder im Rahmen der Aktivitäten des Klimabünd-

nisses. Als ,Natur im Garten‘ Gemeinde bekennen wir uns 

natürlich vorbehaltslos zur ökologischen Bewirtschaftung  

unserer Grünräume. Wir leisten so einen aktiven Beitrag für 

eine gesunde Umwelt und werden gleichzeitig unserer Vor-

bildwirkung gegenüber unseren Bürgerinnen und Bürgern 

gerecht. Hilfreich ist auch, dass als „Natur im Garten“ -

Gemeinde eine Beratung bei der Gestaltung unserer Grünflä-

chen in Anspruch genommen werden kann“. 

Der verantwortungsbewusste Umgang mit der Natur 

hat für den Umweltgemeinderat der Marktgemeinde 

Paudorf GfGR Georg Härtinger einen hohen Stellen-

wert: „Seit zehn Jahren sind wir Klimabündnisgemeinde. 

Seit mehreren Jahren sind wir Mitglied bei der Klima- und 

Energie Modellregion Unteres Traisen- und Fladnitztal und 

als Mitglied in der LEADER Region Donau NÖ – Mitte be-

fassen wir uns seit rund zwei Jahren mit dem transnationa-

len Kooperationsprojekt der ökologischen Gestaltung und 

Pflege öffentlicher Grünräume. Der Beschluss des Gemeinde-

rates zur Aufnahme als ‚Natur im Garten‘ Gemeinde war 

daher eine konsequente Fortsetzung des eingeschlagenen 

Weges.“ 
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5 Gebös 

 

Energiesparen zahlt sich in Paudorf doppelt aus 

Zum Start des Schulprojektes 

wird ein Energieteam gebildet, 

welches sich aus LehrerInnen, 

dem Schulwart sowie aus Ver-

tretern der Gemeinde zusam-

mensetzt.  

 

Zudem werden die Energiewerte 

des abgelaufenen Jahres festgehalten, 

auf Basis derer nach einem Jahr die 

erzielten Einsparungen festgestellt 

werden können. Die Hälfte der er-

reichten Energieeinsparungen erhält 

die Schule von der Gemeinde finan-

ziell vergütet. 

 

Die Energie- und Umweltagentur 

NÖ begleitet das Projekt und unter-

stützt vor allem beim Start des Pro-

jektes durch Begehung des Schulge-

bäudes bei der die Energieeinsparpo-

tenziale aufgezeigt werden. 

 

Zusätzlich erhält die Schule ein um-

fassendes Unterstützungspaket: 

 

- Informationen zum Strom sparen 

- Energiemalbüchern 

- Energie-Snacks 

- Infoposter für die Klassen 

- Energie-Checker Ansteckbuttons 

- Strommessgeräte. 
 

Nach Ablauf eines Jahres werden die 

Energieeinsparungen bzw. die mone-

tären Einsparungen festgestellt und 

davon abgeleitet die finanzielle Ver-

gütung für die Schule berechnet. 

Entscheidender Erfolgsfaktor für das 

Projekt ist der achtsame Umgang 

der Schülerinnen und Schüler mit 

der Ressource Energie, denn je 

mehr eingespart wird, desto mehr 

bekommt die Schule vergütet. 

Bgm. Josef Böck und Oberst. UGR GfGR 

Georg Härtinger, MSD möchten die 

SchülerInnen in Paudorf zu Energie-

Checker machen. 

Wir feiern 40 Jahre Anti-Atom 

Vor 40 Jahren stimmten 50,5 % 

der österreichischen Bevölke-

rung gegen die Inbetriebnahme 

des Atomkraftwerkes in Zwen-

tendorf ab.  

 

Durch diese Entscheidung haben wir 

uns 750 Tonnen hochradioaktiven 

Müll ebenso erspart wie Rückbau-

kosten in Milliardenhöhe!  

 

Ich bin dankbar für das damalige Er-

gebnis, vor allem aber für den kon-

sequenten Ausbau der erneuerbaren 

Energien in unserem Land, der letzt-

endlich der beste Garant im Kampf 

gegen die Atomkraft in Europa dar-

stellt!  

 

Hochachtungsvoll Ihr 

Bgm. Josef Böck  

Bgm. Josef Böck und Oberst. UGR GfGR 

Georg Härtinger, MSD freuen sich über 

40 Jahre Anti-Atomkraft  

in Niederösterreich.  
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Veranstaltungsvorschau 

Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich 

die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. 

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ 

(erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 

Sa, 13. 10. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Katharina MAYER 02732/70 747 

So, 14. 10. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Katharina MAYER 02732/70 747 

Sa, 20. 10. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. W. Hagel u. Dr. B. Winter OG GRUP-
PENPRAXIS 

02732/85 300 

So, 21. 10. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. W. Hagel u. Dr. B. Winter OG GRUP-
PENPRAXIS 

02732/85 300 

Fr,  26. 10. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Katharina MAYER 02732/70 747 

Sa, 27. 10. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Dagmar WAGNER 02714/6200 

So, 28. 10. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Dagmar WAGNER 02714/6200 

Do, 01. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02736/7230 

Sa, 03. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Katharina MAYER 02732/70 747 

So, 04. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Katharina MAYER 02732/70 747 

Sa, 10. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02736/7230 

So, 11. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02736/7230 

Sa, 17. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Dagmar WAGNER 02714/6200 

So, 18. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Dagmar WAGNER 02714/6200 

Sa, 24. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Johann KRATZWALD 02732/83 159 

So, 25. 11. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Johann KRATZWALD 02732/83 159 

Sa, 01. 12. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. W. Hagel u. Dr. B. Winter OG GRUP-
PENPRAXIS 

02732/85 300 

So, 02. 12. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. W. Hagel u. Dr. B. Winter OG GRUP-
PENPRAXIS 

02732/85 300 

Sa, 08. 12. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02736/7230 

So, 09. 12. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02736/7230 

Sa, 15. 12. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Johann KRATZWALD 02732/83 159 

So, 16. 12. 2018, 07:00 - 19:00 Dr. Johann KRATZWALD 02732/83 159 

Ärztedienst Oktober bis Dezember 

O K T O B E R    

6.  Zivilschutztag Marktplatz Gemeinde Paudorf 

13.  Fußwallfahrt nach Melk Paudorf/Melk Pfarre Paudorf 

26. 19:00 Vernissage Mag.art.Hans Sisa W.Kienzl Museum KV Paudorf 

26. 9:00 Feier zum Nationalfeiertag VS Paudorf Gemeinde Paudorf 

N O V E M B E R    

1. ab 7:30 Messe, Gräbersegnung, Kranzniederlegungen Gemeinde Paudorf/Pfarre 

9. 19:00 Christoph Mauz: "Ein Himmel voll 

Schädlweh - Ein Heimatabend" 

W.Kienzl Museum KV Paudorf 

24. 19:00 Nina Hasenzagl: "Alles Märchen" W.Kienzl Museum KV Paudorf 

30. 19:00 Rudi Schöller: "Vormärz spricht" W.Kienzl Museum KV Paudorf 

D E Z E M B E R    

8. - 9.  Advent im Hellerhof Hellerhof KV Paudorf 

https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:62136
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
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Kulturverein Paudorf 

Mag. art. Hans Sisa 

Da ich den Menschen misstraue, zeich-

ne und male ich lieber. Es ist der Weg 

eines malenden Eremiten. Wie ein 

Hund streune ich durch die Bilderwelt – 

von Gedanken beflügelt, den Zeichen-

stift in der Hand. Er ist der einzige 

Wahrheitsträger der ganzen Malerei. 

Hans Sisa 

 

 

Wir freuen uns, Sie und Ihre Freunde 

herzlich zur Eröffnung der Jubiläumsaus-

stellung anlässlich des 

 

70. Geburtstages von 

Mag. art. Hans Sisa 

 

am Freitag, den 26. Oktober 2018 

um 17 Uhr 

in das Wilhelm Kienzl-Museum im  

Hellerhof in Paudorf einzuladen. 

 

Es begrüßt Sie die Obfrau des Kultur-

vereines, Frau Ingrid Pergher 

 

die Laudatio spricht Dr. Jakub Forst-

Battaglia, Botschafter in Ruhe 

 

die Eröffnung erfolgt durch 

Bürgermeister Josef Böck, Paudorf 

 

 

Musikalische Umrahmung -  

Hans Sisa 

 

„Ansprache des Landgrafen“  

aus Tannhäuser 

„Credo von Jago“ aus Otello 

 

 

Öffnungszeiten: 

an Sonn- und Feiertagen von 9 Uhr 45 - 

12 Uhr vom 28.10.- 2.12.2018 

und im Rahmen von Veranstaltungen im 

Hellerhof im W. Kienzl Museum 

 

Am 28.10., 11., 18., 25.11. und 2.12. ist 

das Künstlerpaar Sisa-Larson 

persönlich anwesend! 

(außerhalb der Öffnungszeiten nach te-

lefonischer Vereinbarung unter 

0664/4574075) 

Die Gesunde Gemeinde Paudorf ist stets bemüht, 

Veranstaltungen und Vorträge für die Gemeinde-

bürger zu organisieren.  
 

Eine ganz besondere Veranstaltung findet am 10. No-

vember 2018 in der Zeit von 10:00 – 17:00 Uhr 

statt. Arbeitskreisleiterin Serpil Kirali, sowie das Team 

der gesunden Gemeinde organisieren einen 

„Gesundheitstag“. Ärzte und Referenten informieren 

über verschiedene Gesundheitsthemen. Auch kleinere 

Untersuchungen können an diesem Tag durchgeführt 

werden (z.B.: Zucker messen, Cholesterin messen, Blut-

druck messen, …)  

Sobald alle organisatorischen Aufgaben abgeschlossen 

wurden informieren wir Sie mit einer Postsendung über 

den genauen Tagesablauf dieser Veranstaltung. 
 

Bei dieser Gelegenheit wenden wir uns an alle gesund-

heitsbewussten- und interessierten GemeindebürgerIn-

nen, die bei der Gesunden Gemeinde Paudorf mithelfen 

möchten. Sie sind jederzeit gerne willkommen Ihre Ideen 

und Wünsche bei unseren Sitzungen miteinzubringen. Sie 

leisten damit einen wertvollen Beitrag zur Gesundheits-

förderung- und Erhaltung in Paudorf!  

Bei Interesse melden Sie sich am Gemeindeamt bei Frau 

Rinnerbauer unter 02736/6575-14 oder per E-Mail unter 

c.rinnerbauer@paudorf.at. 
 

 

Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung erhal-

ten Sie ebenfalls einen Fragebogen mit Gesund-

heitsfragen samt Rücksendekuvert. Wir bitten Sie 

diesen bis 19. Oktober 2018 auszufüllen und mit dem 

beigelegten Kuvert an die Donauuniversität Krems zu 

retournieren, oder am Gemeindeamt Paudorf abzugeben. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

Gesunde Gemeinde Paudorf 

COPYRIGHT: NLK Filzwieser  

Nach positivem Abschluss des 1. Semesters als Regionale 

Gesundheitskoordinatorin an der Donau Uni, hat Landes-

rat Dr. Martin Eichtinger das 2. Semester 2018 eröffnet! 

mailto:c.rinnerbauer@paudorf.at
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Aktuell wird wie folgt von der Gemeinde  

persönlich gratuliert:  

 

90. Geburtstag 

95. Geburtstag 

100. Geburtstag 

Ab dem 100. Geburtstag jedes Jahr  

 

Goldene Hochzeit       

Diamantene Hochzeit  

Eiserne Hochzeit  
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6 Raiffeisenbank Krems 

EHRUNGEN 

90. Geburtstag Frau Panwinkler Rosa 

Goldene Hochzeit Scheibenpflug Franz & Maria Goldene Hochzeit Ratheyser Karl & Christine 
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Erhebung der Statistik Austria von Oktober 2018 bis Februar 2019 

Statistik Austria führt derzeit im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumenten-

schutz die Österreichische Gesundheitsbefragung durch.  
 

Gesundheitsbefragungen bilden eine unverzichtbare Datenquelle für die Gesundheitsberichterstattung. Mit den gewon-

nen Informationen lassen sich Zusammenhänge von Krankheitshäufigkeiten, Gesundheitsverhalten und gesundheitsre-

levanten Risikofaktoren analysieren und Unterschiede nach Alter, Geschlecht und weiteren sozialen und umweltbe-

dingten Einflussfaktoren erkennen. Die Gesundheitsbefragung gibt Auskunft über die Inanspruchnahme von Versor-

gungseinrichtungen und die Teilnahme der Bevölkerung an Präventions- und Früherkennungsangeboten. Die in der 

Gesundheitsbefragung erhobenen Daten sind eine wichtige Voraussetzung für die Gesundheitspolitik und Versor-

gungsstellen, um sich an den aktuellen Bedürfnissen der Menschen orientieren zu können.  
 

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen des Europäischen Parlaments und des Rates (EG. Nr. 1338/2008 

sowie 141/2013). Die Republik Österreich ist daher verpflichtet, Informationen zu Gesundheitszustand, Gesundheits-

verhalten und zur gesundheitlichen Versorgung der Österreicher und Österreicherinnen zu erheben und zu veröffent-

lichen.  
 

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister Personen ab 15 Jahren in Privathaushalten in ganz 

Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Personen werden durch einen Ankündigungs-

brief informiert, und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Oktober 2018 bis Februar 

2019 mit diesen Personen Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Erhe-

bungspersonen können sich entsprechend ausweisen.  
 

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen Daten vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölkerung unverzichtbar. 

Österreichweit sollen 15.000 Personen teilnehmen, um aussagekräftige und somit repräsentative Daten zu erhalten.  
 

Weitere Informationen zur Österreichischen Gesundheitsbefragung erhalten Sie unter:  

Statistik Austria Guglgasse 13 1110 Wien Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-16:00 Uhr)  

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statstik.gv.at Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung 
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